
Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster 
sicherstellen 

HESSNATUR STIFTUNG
The Future of Fashion

Um was geht es? 
Der Paradigmenwechsel in der Textilindustrie hin zu einem 
Konzept der ganzheitlichen Nachhaltigkeit löst umfassendere 
Anforderungen bei Stakeholdern aus. Diese gilt es umzuset-
zen, sowohl bei den Markenhändlern als auch in den Produk-
tionsstätten. Im deutsch-schwedischen Austausch werden 
bei der hessnatur Stiftung innovative Lösungen betrachtet, 
um den Anforderungen zu begegnen.

Was wird gemacht? 
In Zusammenarbeit mit der Schwedischen Botschaft wurde 
von der Stiftung 2018 die dreiteilige Veranstaltungsreihe „The 
Future of Fashion“ ins Leben gerufen. Diese beschäftigt sich 
mit der vollständigen Kreislaufführung der textilen Wertschöp-
fungskette in Form von Fachgesprächen, Runden für Expertin-
nen und Experten, sowie Vorträgen für Markenhändlerinnen 
und -händlern, Produzentinnen und Produzenten, Nichtregie-
rungsorganisationen und Bildungseinrichtungen.

In der Auftaktveranstaltung wurden die Faserherstellung, 
Faserinnovationen sowie Recyclingmöglichkeiten themati-
siert. Die zweite Veranstaltung setzt sich mit Nassprozessen 
und sozialen sowie ökologischen Aspekten der Produktion 
auseinander. Abgeschlossen wird die Reihe mit der Rolle des 
Konsumenten und Innovationen der Kreislaufschließung.
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Besucherinnen und Besucher bei „The future of Fashion“ im Gespräch



Wie geht es weiter?
Die Stiftung plant, die Kooperation gemäß der Eventreihe 

„The Future of Fashion“ mit der Schwedischen Botschaft fort-
zusetzen und auch zukünftig über Innovationen im Bereich 
nachhaltiger Wertschöpfungsketten zu informieren.

Tätigkeitsfelder der Stiftung
Die Beratungsarbeit der im Jahr 2015 gegründeten hessna-
tur Stiftung mit Sitz in Berlin und Butzbach zielt darauf ab, 
Partner bei der Umsetzung von Anforderungen angewandter 
Nachhaltigkeit zu unterstützen. Die Stiftung arbeitet ganz-
heitlich und anwendungsorientiert in den folgenden Tätig-
keitsbereichen:

→	 Konzept, Strategie und Management:  
Strategische Nachhaltigkeitsberatung und Projektmanage-
ment

→	 Sustainable Supply Chains:  
Entwicklung nachhaltiger Wertschöpfungsketten (Roh-
stoffsourcing, Umsetzung von Anforderungen hinsichtlich 
Sozialstandards und Ökologie)

→	 Capacity Building:  
Trainings und Workshops

→	 Supporting Change Agent:  
Mentoring Programm für Start-ups und Studierende

→	 Kooperation mit der Wissenschaft:  
Gemeinsame Projekte, Vorträge, Workshops mit Hoch-
schulen und wissenschaftlichen Einrichtungen

→	 Creating Awareness:  
Events, Konferenzen

Damit trägt die Stiftung insbesondere zur Erreichung des 
Ziels 12 bei.

Die Veranstaltungsreihe  
„The Future of Fashion“
Die Auftaktveranstaltung unter dem Namen „The Future of 
Fashion – all eyes on fibre innovation“ thematisierte Fase-
rinnovationen und Recyclingprozesse. Das Programm zeigte 
unter anderem innovative Recyclinglösungen von Baumwol-
le und Polyester auf. Wie aus alten Baumwolltextilien Fasern 
gewonnen werden können, konnte man bei diesem Auftakt 
ebenfalls erfahren.

Das Programm der zweiten Veranstaltung „The Future of 
Fashion – Innovation of sustainable production“ im Januar 
2019 stellte innovative Ansätze für eine nachhaltige Opti-
mierung der Textilproduktion vor. Berichtet wurde etwa 
über ein Capacity-Development-Programm zum Aufbau von 
Nachhaltigkeitswissen bei asiatischen Produktionsbetrieben. 
Daneben wurde ein neues und umweltschonendes Färbever-
fahren für Garne vorgestellt.

Beide Veranstaltungen wurden jeweils von mehr als 150 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern besucht und dienten 
dem Fachaustausch und der Bewusstseinsschaffung sowie 
Netzwerkbildung.

Kontakt

Carolin Bohrke   
carolin.bohrke@hessnatur-stiftung.org 
Telefon +49 30 69565079
www.hessnatur-stiftung.org 

Entstanden als Projektarbeit von Studierenden der Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg. Die Darstellung beruht auf den Informationen der Stiftung.
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